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1. Hintergrund und Ziele



Ausgangslage
− Das Einsatzgebiet für 

Archivinformationssysteme (AIS) ist per se sehr 
klein.

− heterogene Anforderungen und fehlende 
Standards.

− Keine einheitlichen Datenmodelle und Import-
Schnittstellen

− Exportschnittstellen in ihrem Funktionsumfang 
stark limitiert, häufig nicht offengelegt und 
dokumentiert sowie keineswegs standardisiert. 
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Zielsetzung

• Entwickeln einer generischen Prozess-
und Informationsarchitektur,

• Modulare Informationsarchitekturen 
einfordern,

• Schnittstellen definieren,
• Umsetzung von Standards fördern,
• Interoperabilität und Datenaustausch 

sicherstellen.
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…und Abgrenzung:

Das AIS-Modell
• ist kein Lösungskonzept & keine 

Detailspezifikation,
• ist keine Referenzimplementierung und
• definiert keinen Standard.
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2. Vorgehen & Verlauf

• Januar 2015: Kick-Off
• Dezember 2015: Anpassung der Ziele
• Januar 2017: Abnahme der Ergebnisse
• Dazwischen:

– 19 Sitzungen des Projektteams
– 5 Sitzungen des Projekt-Steuerungsausschusses
– Ressourcen Projektteam: 1’342 Stunden
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Projektteam

• Olivier Debenath (StABS),
• Martin Kaiser (KOST),
• Lambert Kansy (StABS),
• Martin Lüthi (StASG),
• Stefan Ryter (StABE)
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Review August/September 2016 

• Basis der Prozessmodellierung ist attraktiv, bedarf 
jedoch einer vertieften fachlichen Diskussion;

• Informationsarchitektur mit dem Konzept der 
losen Koppelung ist nicht selbstverständlich; 

• Bedeutung der Schnittstellen muss deutlicher  
gemacht werden;

• Reduktion des Umfangs des AIS ambivalent 
beurteilt;

• Adressaten / Zielgruppe nicht eindeutig;
• Zahlreiche Verbesserungsvorschläge – bei 

Prozessen.
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Vom
«eCH- resp. KOST-Standard»

«Referenzmodell für Archivinformationssysteme»

Zum
«KOST-Diskussionspapier»

«Konzeptionelles Modell für 
Archivinformationssysteme»
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Link: http://kost-ceco.ch/cms/index.php?ais_conceptual_model_de

3. Ergebnisse

http://kost-ceco.ch/cms/index.php?ais_conceptual_model_de
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KOST DP – Was ist ein AIS?
Ein Informationssystem mit folgenden Eigenschaften:

• Es bildet zentrale archivische Geschäftsprozesse ab. 
• Es stellt die Verwaltung von Archivgut unabhängig von 

seinem Informationsträger sicher. 
• Es implementiert die notwendigen 

Informationsobjekte und gliedert sie zu funktionalen 
Einheiten. 

• Es besitzt dokumentierte Schnittstellen zwischen den 
funktionalen Einheiten und zu Fremdsystemen. 

• Es ermöglicht eine über viele Jahre hinweg konsistente 
Datenhaltung.
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KOST DP Grundsätze

• Nicht alle archivischen Prozesse in AIS
• Nur die spezifischen Prozesse
• Prozesse in BPMN 2.0 / eCH-0158
• Objektmodellierung mit ArchiMate® 2.1
• Informationsobjekte und Schnittstellen in 

Klassendiagrammen in UML (grafisch wie in 
XML)
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KOST DP Archivische Prozesse 
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KOST DP Archivische Informationsobjekte
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KOST DP AIS-unterstützte 
Prozesse und Objekte
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KOST DP Prozess detailliert
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KOST DP Schnittstellen (Gesamtsicht) 
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KOST DP Prozess – Objekt 
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KOST DP Schnittstellen (AIS Innensicht)
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KOST DP Schnittstellen (AIS Aussensicht)



Kanton St.Gallen
Staatsarchiv

Kanton Basel-Stadt
StaatsarchivSeite 24

KOST DP Anhang 

Link: http://kost-ceco.ch/cms/index.php?ais_conceptual_model_de
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KOST DP Anforderungskatalog
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4. Ausblick: KOST DP = Abschluss??

Auch ein Triple:
• Fachdiskussion
• Überarbeitung
• Standardisierung

http://www.intercultural-competence.net/campus/newsletter/2014/01/2014-01.htm
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KOST DP Fragen
• Ist die Entscheidung, eine Reihe von archivischen Prozessen nicht in 

das AIS aufzunehmen, sinnvoll oder welche Änderungen der 
Abdeckung der archivischen Prozesse durch das AIS müssten 
erfolgen? 

• Sind die archivischen Prozesse grundsätzlich vollständig und korrekt 
modelliert worden? Welche Ergänzungen sind erforderlich? 

• Welche( Metadaten-)Standards werden bei der Definition der 
Objekte und ihrer Eigenschaften sowie der Schnittstellen 
verwendet? Wie kann die Weiterentwicklung der ICA-Standards in 
dem neuen Standard Records in Context aufgenommen werden? 

• Ist eine Standardisierung (nach eCH) für ein AIS überhaupt sinnvoll? 
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Martin Lüthi
Leiter Aktenführung und digitale 

Archivierung 

Staatsarchiv St.Gallen
Regierungsgebäude

CH-9001 St.Gallen

martin.luethi@sg.ch

+41 58 229 32 09

Lambert Kansy

Leiter Informatik / Archivinformatik

Staatsarchiv Basel-Stadt
Martinsgasse 2

CH-4001 Basel

lambert.kansy@bs.ch
+41 61 267 86 98
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